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10.12.2022    Zweite Zukunftswerkstatt EMK Region Zwickau 
 

 

Teilnehmende: 
 

Zwickau Friedenskirche + Schönfels + Altenburg   

Pastor Christian Posdzich, Annett Richter, Gabriele Friedrich 
 

Zwickau Planitz + Ebersbrunn  

Pastor Thomas Roscher, Dietrich Haller 
 

Werdau + Langenbernsdorf + Braunichswalde  

Pastorin Kathrin Posdzich, Cornelia Weisser, Christine Wenig 
 

Kirchberg + Wilkau-Haßlau + Hartmannsdorf 

Pastor Lutz Brückner, Uwe Münzner, Sabine Rochlitzer  
 

Reinsdorf + Mülsen + Crossen 

Anke Lober, Eric Lohschmidt  
 

Entschuldigt: Sup. Werner Philipp, Albrecht Kalusche, Daniel Nowak 
 

 

Ziele – woran messen wir, dass der Zukunftsprozess erfolgreich ist? 
 

1. Die gemeinsame kirchliche Arbeit wächst projektbezogen: Kinder- 

und Jugendarbeit, Musik, Senioren… Wir schaffen neue Freiräume 

und nutzen Chancen zur Erhöhung der Qualität. 

2. Wir feiern gemeinsame Gottesdienste in den größeren und kleine-

ren Gemeinden nach den örtlichen Möglichkeiten. 

3. Wir setzen Ressourcen sinnvoll ein: Hauptamtliche, Ehrenamtli-

che, gabenorientiertes Arbeiten, Immobilien – dem Auftrag der 

Kirche entsprechend. 

4. Es gibt Klarheit über die Nutzung von Gebäuden und Prioritäten 

bei Investitionen. 

5. Die Aufgaben von Haupt- und Ehrenamtlichen sind Ressourcen- 

realistisch geklärt. 

6. Wir führen ein intensives Gespräch in den Gemeinden über die Er-

wartungen an die Hauptamtlichen. 

7. Wir begleiten die Veränderungen und die Trauer in den Gemein-

den. 

8. Wir haben eine gemeinsame Struktur (Verwaltung, Gemeinde-

brief, Finanzen). 

9. Wir haben einen Konventsausschuss (mindestens zur Kommunika-

tion; mögliche Entscheidungszuständigkeiten prüfen!) 

10. Innerhalb von zwei Jahren (bis zur Konferenz 2024) erarbeiten wir 

eine Entscheidung über die künftige Struktur der Konventsregion. 

 

 

Voraussichtliche Themen-Reihenfolge im Zukunftsprozess: 
 

Unser Auftrag  
 

Recherche: die Gemeinden wahrnehmen 
 

tun und lassen – unser Angebotsprofil, auch 

Kommunikation des Evangeliums,  

missionarische Strahlkraft 

Ökologische Heiligung und weitere gesellschaftliche Aufträge 

Ökumenische Kooperation, gemeinsame Relevanz 
 

Die Menschen in den Gemeinden: 

Talente 

Umgang miteinander 

Trends außen und innen: Gemeindeentwicklung, Demografie,  

Finanzen, Personal 

Strukturanpassung (weniger hauptamtliches Personal) 

Verhältnis zwischen Haupt- und Ehrenamtlichen 
 

Strukturen: 

Organisationsstruktur; z.B. 2 Teilregionen oder eine? 

Welche Aufgaben zentral/dezentral -> Verwaltungsstruktur 

Informationsflüsse 

Finanzen 

Gebäude- und Standortentscheidungen 
 

Transfer in die Gemeinden, Entscheidungsprozesse, Umsetzungsplanung 
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Konkrete Schwerpunkte und Ausdrucksformen dieses Auftrags  

in unserer Gemeinde sind: 
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Was können diese Weichenstellungen für unsere Region bedeuten? 

(begonnene Sammlung, muss fortgesetzt werden) 
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Nächste Schritte: 

 

Die Ziele des Zukunftsprozesses (Seite 1) werden in geeigneter, wenn nö-

tig auch in unterschiedlicher Weise in den Gemeinden veröffentlicht.  

 

Bevor Sie über Ihr Angebotsprofil „Tun und Lassen“ nachdenken, lohnt es, 

der Stadt und den Gemeinden zuzuhören, sie neu wahrzunehmen und zu 

verstehen (Apg. 17, 17 und 23).  

Danach können wir versuchen, zu identifizieren, was Zwickau und die Re-

gion und was die vielen verschiedenen Menschen von der Gemeinde 

brauchen könnten – mit dem Blick nach außen: Wir sind herausgefordert 

durch… Was wird wichtig, was könnte zur Aufgabe für die Gemeinden 

werden? Welche Informationen/Daten brauchen Sie dafür noch zum Wei-

terdenken? 

Erst im dritten Schritt geht es darum, was die Gemeinden konkret tun 

wollen und können.  

Ich bitte Sie deshalb um gründliche und wirklich neugierige Recherche. 

Als Anregung dafür schicke ich im gleichen Mail einen Erkundungsleitfa-

den mit. Benutzen Sie daraus die Fragen, die für Sie passen. Zu Beginn des 

nächsten Treffens werden wir die Ergebnisse und Überraschungen teilen. 

 

Außerdem können Sie bereits jetzt in der Gemeinde mit den Themen aus 

dem Zukunftsprozess experimentieren, mit Gemeindegliedern in den Dia-

log gehen, Wirkungen beobachten. 

 

Die Zukunftsgruppe setzt ihre Treffen in etwa vierteljährlichem Rhythmus 

fort. Das nächste Treffen findet in Reinsdorf (Straße der Befreiung 33) 

statt, wieder an einem Sonnabend 9.30-15.30 Uhr. Bitte beantworten Sie 

dafür umgehend die Terminumfrage https://dudle.elk-wue.de/Zukunfts-

werkstatt_EMK_Region_Zwickau_2023/  

 
 

Moderation und Protokoll: Reinhard John 

www.organisationsentwicklung-dresden.com  

 


